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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

Juli I953 No. 7 XXI. Jahr^an»; / AnniV

Sanfter Gott, ivenn du mit den Gespielen

vogelgleich durch blaue Trufte fliegst,
lächelnd über das Geschrei der Vielen,
du an inmut feden doch besiegst.

Schmal sind deine überschlanken Lenden
und dein Leib ist so zerbrechlich zart,
da in deiner Glieder raschen Wenden

Kraft und Milde spielend sich gepaart.

Deiner Augen helles Lichtgesprühe,
es versengt noch, wenn du längst enteilst,
wenn du, weltenferne aller Mühe,
Wind- und Wasserivogen kühn zerteilst.

Deiner Lippen schmerzend rote Wunde,

sanfter Gott, wie sie zu bluten scheint.
Fluch und Gnade heiss an deinem Munde

lliminelsglanz mit jeder Hölle eint. —

Wind und Wasser Wellen, die verwehen.
Wo ist deines Bildes Silberschrein?
Sanfter Gott, noch einmal dich zu sehen,

brech' ich frech in tausend Tempel ein!

Francois de Bourget, München.
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